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Liebe Leserinnen und Leser,
sie läuten wieder, unsere Glocken von St. Jakob. Nach gut zweiein-
halb Jahren ohne Glockengeläut konnten sie am Pfingstsonntag das 
erste Mal wieder zum Gottesdienst einladen. Seither rufen sie Tag für 
Tag zum Gebet und sagen zuverlässig die Zeit an.

Viele Menschen haben mich in der langen Zeit ohne Glockengeläut 
angesprochen: „Wann läuten unsere Glocken denn wieder?“ „Ich ver-
misse das Geläut!“ Und ja, auch ich habe sie vermisst, unsere Glo-
cken, der ich in ihrer unmittelbaren Nähe wohne und der ich manch-
mal gefragt werde, ob mir ihr Geläut nicht auf die Nerven geht. Aber: 
Mir wurden unsere Glocken gerade in der Zeit ihres Nicht-Läutens 
sehr wichtig. 

Denn Kirchenglocken sind seit Jahrhunderten ein zentrales Element 
der Einübung und Ausübung unseres Glaubens. 

Die Zeit wurde bis zum Ende des Mittelalters nämlich vor allem akus-
tisch vermittelt. Und so strukturierte das Glockengeläut nicht nur 
den Tagesablauf der Ordensgemeinschaften, sondern auch die Be-
völkerung richtete Arbeits- und Ruhezeiten nach ihm aus. Morgen-, 
Mittags- und Abendgebet sowie Feiertage wurden durch entspre-
chendes Geläut als außerordentlich hervorgehoben und die Men-
schen durch die Glocken an Gebet oder Gottesdienstbesuch erinnert.

Außerdem steht der harmonische Klang einer gut gemachten Glocke 
für den Einklang zwischen Mensch und Gott, ist Symbol für Gottes 
Gegenwart im Augenblick. 

Und schließlich hatten Glocken eine wichtige Funktion, wenn es ums 
Alarmieren und Beschützen geht. 

In Kriegszeiten hatten Glocken eine widersprüchliche Bedeutung: 
Einerseits wurden Glocken eingeschmolzen zur Herstellung von 
Waffen, andererseits wurden die Menschen mit Glockengeläut vor 
feindlichen Angriffen gewarnt und der Frieden eingeläutet. Gerade 
in unseren Zeiten ein weithin gehegter Wunsch, dass die Friedens-
glocken die Schrecken des Kriegs vertreiben mögen.

Und so sind Glocken von alters her Instrumente der Erinnerung und 
Vergegenwärtigung. Gut, dass sie wieder läuten, die Glocken von St. 
Jakob!

Ihnen allen einen gesegneten Sommer und herzliche Grüße
Ihr Roland Thie
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Wie in jedem Jahr berichten die Leitungen 
unserer Kindertagesstätten über ihre Arbeit. 
Petra Aulinger aus dem "Haus Kunterbunt" in 
Moosbach, Helga Beier vom "Hort St. Jakob", 
Daniela Meier vom Haus für Kinder „Jakobs 
Turm“, Sabine Rummel aus dem „Ernestine-
Melzer-Haus für Kinder“ und Aylin Türkyilmaz 
von der Kita St. Jakob erzählten lebendig und 
anschaulich von der Arbeit, die Tag für Tag in 
den Kitas geschieht. 
Dabei sind die Leitungen auf vielen Ebenen 
gefordert: Sie sind verantwortlich für den rei-
bungslosen Betrieb der Häuser und für das Er-
arbeiten der pädagogischen Konzeption mit 
den Teams. Sie sind wichtigste Ansprechpart-
nerinnen für Mitarbeitende und Eltern. Sie 
sind Managerinnen, Motivatorinnen, Anleite-
rinnen und Pädagoginnen und sie haben im-
mer wieder auch Verantwortung für Gebäude 
und Technik. 
Besonders erfreut waren die Mitglieder des 
Kirchenvorstands über die vielfältigen pä-
dagogischen Ansätze und dankten für das 
Engagement aller Mitarbeiter*innen, die um-
sichtige Leitung der Häuser, den liebevollen 
Umgang mit den Kindern, die ideenreichen 
Bildungsangebote und die wichtige Unter-
stützung vieler Eltern.

Einen ersten Einblick über ihre Aufgaben als 
Verwaltungsleiterin der Kitas gab Vanessa 
Grießhammer, die sich nach dem Kennenler-
nen der Einrichtungen und Mitarbeitenden 
sowie der Kooperationspartner sehr schnell in 
das Tagesgeschäft eingearbeitet hat. Dieses 
besteht v. a. aus Personalangelegenheiten, 
Schlichtungsgesprächen, dem Kontakt zu El-
tern bei besonderen Fragen und der Planung 
von Veranstaltungen und Schulungen.

Der Kirchenvorstand hat einstimmig die Er-
höhung der Elternbeiträge um 30 % und den 
Wegfall der Geschwisterermäßigung zum 
01.09.2024 beschlossen. 
Im Rahmen einer Gesamtsitzung wurden die 
Elternbeiräte*innen über die vorgesehenen 
Erhöhungen informiert und dazu angehört. 
Darüber hinaus wurde in einer Elternversamm-
lung aller Einrichtungen über die geplanten 
Erhöhungen und die Gründe informiert.  
Von Seiten der Eltern wurde vorgeschlagen, 
die Beiträge stufenweise zu erhöhen oder 
weiterhin eine Ermäßigung ab dem 3. Kind 
zu gewähren. Diese Vorschläge wurden vom 
Kirchenvorstand abgelehnt, da die stufenwei-
se Erhöhung einen zu hohen bürokratischen 
Aufwand bedeuten würde. Eine Ermäßigung 
ab dem 3. Kind würde nicht sicherstellen, dass 
Familien, die von den Erhöhungen besonders 
betroffen sind, Unterstützung erhalten. Statt-
dessen verweist der Kirchenvorstand auf Ein-
zelfallhilfen, zu denen sich Eltern bei der KASA 
beraten lassen können.

Beitragserhöhungen sollen weiterhin bedarfs-
gerecht erfolgen, wobei im ersten Quartal je-
weils geprüft werden soll, ob Erhöhungen für 
das neue Kita-Jahr notwendig sind.

In Feucht hat sich der Verein "Shared Mo-
bility" gegründet, der mit viel Elan für eine 
Mobilitätswende eintritt, u. a. durch den Ver-
leih eines Lastenfahrrads und von Mobicards. 
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, diesem 
Verein als Kirchengemeinde beizutreten.

Im Juli findet die Kirchenvorstands-Sitzung 
am Dienstag, dem 16. Juli um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus in der Fischbacher Straße statt.

Jahresbericht Kitas und "Shared Mobility"
KV beschließt Beitragserhöhung und unterstützt Mobiliätswende
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Der Vertrauensausschuss, der die Wahl des 
neuen Kirchenvorstands vorbereitet, berich-
tet erfreut, dass die gesetzlich vorgesehene 
Mindestanzahl von 16 Kandidierenden gefun-
den ist. 

Neun Frauen und sieben Männer haben sich 
bereit erklärt, bei der Wahl am 20. Oktober für 
den KV zu kandidieren. Das Durchschnittsalter 
der Kandidatinnen und Kandidaten von 43,6 
Jahren deckt sich nahezu mit dem der letzten 
Wahl im Jahr 2018 (43,1 Jahre).

Mindestanzahl gefunden
Vertrauensausschuss meldet 16 Kandidierende für KV-Wahl

Die Kandidat*innen für die Kirchenvorstands-
wahl am 20. Oktober 2024 sind:

Julia Beyer          Benjamin Pfändner

Edeltraud Bloß  Nele Pfeufer

Matthias Erk  Martin Pudelko 

Natalie Hanft  Sebastian Raum

Kerstin Heyduk  Matthias Schulz 

Annette Jäger  Claus Semann

Susanne Klier  Bettina Trompeter

Simone Marder  Thomas Zapf

Stellenausschreibung 
Für die Arbeit in unseren Kindertagesstätten suchen wir:
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Die offene Bibelgesprächsreihe zu ausgewähl-
ten Gleichnissen Jesu schließt ab mit dem 
letzten Abend am

  Donnerstag, 4. Juli, 
 19:30 bis 21:00 Uhr 
 im Saal des Gemeindehauses, 
 Kirchengemeinde Schwarzenbruck 

 Das Gleichnis „Vom Hausbau“

Zusammenkommen, Tischgemeinschaft und 
gelebtes Miteinander bei einem guten Gläs-
chen Wein, einem leckeren Stück Brot, Wasser 
und/oder einem feinen Saft. 

In bewährter Weise wird ein 
Busshuttle angeboten.

Damit genügend von den feinen Dingen vor-
handen ist und für die Informationen zum 
Busshuttle, bitten wir um eine Anmeldung im 
Pfarramt Schwarzenbruck.

Telefon:  09128 7785  
E-Mail: pfarramt.schwarzenbruck@elkb.de

Vielen Dank.

Bibel, Brot und Wein
Abschluss in Schwarzenbruck

fußballbeGEISTert
EM live im Gemeindehaus

Die Vorrunde der Fußball-EM ist vorbei. Wo 
die deutsche Nationalmannschaft steht und 
ob sie im Turnierverlauf noch weiter mitspielt, 
stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest.

Aber wenn unsere "Elf" noch mitmischt, dann 
übertragen wir alle weiteren Spiele mit deut-
scher Beteiligung im Gemeindehaus in der 
Fischbacher Straße. 

Herzliche Einladung dazu an alle Fuß-
ball-Fans: Unter dem Motto „fußball- 
beGEISTert“ schauen wir auf der großen 4x4-
Meter-Leinwand die Spiele gemeinsam.

Der Eintritt ist frei. 

Aktuelle Informationen finden Sie dazu in der 
Lokalpresse oder auf dem Instagram-Account 
der Kirchengemeinde. Folgen Sie uns:

kirchengemeinde.feucht
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Evangelischer Gemeindeverein Feucht e. V.

Herzliche Einladung 

zur Mitgliederversammlung

am Sonntag, dem 7.  Juli 2024

um 15:00 Uhr 

im Ernestine-Melzer-Haus, Tannensteig 1, Feucht
       Tagesordnung:

 1. Bericht des Vorstands

 2. Jahresrechnung 2023: Vorstellung und Beschluss

 3. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Kassiers

 4. Entlastung des Vorstands

 5. Haushaltsplan 2024: Vorstellung und Beschluss

 6. Ehrungen

 7. Anträge (Bitte mindestens acht Tage vorher beim Vorstand schriftlich einreichen!)

 8. Verschiedenes

       Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
                                                                                 Hannes Schönfelder und Roland Thie, Vorsitzende

Sklerodermie, übersetzt „harte Haut“, ist 
eine seltene, fortschreitende Autoimmun-
erkrankung, die nicht nur die Haut, sondern 
auch Blutgefäße, Bindegewebe, Immunsys-
tem und innere Organe betreffen kann. Durch 
eine Fehlsteuerung sklerosiert das Gewebe, 
es wird hart. Mit der Diagnose beginnt häufig 
eine Suche nach Unterstützung, Ärzten und 
Therapeuten, die bei der Auseinandersetzung 
mit der Krankheit helfen können. 

In der regionalen Selbsthilfegruppe finden 
Menschen zueinander, die in einer ähnlichen 
Situation sind, tauschen sich aus, geben Infor-

mationen weiter und unterstützen sich. Das 
Angebot richtet sich vorallem an Betroffene. 
Angehörige sind nach Absprache willkommen.

Das nächste Treffen findet statt am 

 6. Juli von 15 bis 17 Uhr  
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße  
 im Frieda-Kolb-Raum  

Bei Interesse melden Sie sich bitte an.

Kontakt: Claudia Friedrich 
Telefon: 0163 1377125  
E-Mail: Mail nuernberg@sklerodermie-sh.de

Regionale Selbsthilfegruppe Sklerodermie
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Kirche und Politik
Rechts außen - was uns das angeht!?

Parteien und Gruppierungen am rechten Rand 
gewinnen seit Jahren an Zustimmung und Ein-
fluss. Auch das Ergebnis der Europawahl zeigt 
das sehr deutlich. Aber woher kommt dieser 
Erfolg und wie entstehen antidemokratische 
Einstellungen? Stehen wir dieser Entwicklung 
hilflos gegenüber oder können wir ihr ent-
gegenwirken? Und was können wir als Kirche 
tun?

Im Mai hat der neue Konfi-Kurs begonnen. 
Ende Juni wurden die Jugendlichen im Einfüh-
rungsgottesdienst der Gemeinde vorgestellt. 
Sie haben schon unsere Jakobskirche und 
die Kirchengemeinde erkundet, sich mit dem 
Gottesdienst-Ablauf beschäftigt und einen 
Nachmittag lang Musik gemacht. Auch das 
Café Elch, das freitags ab 18 Uhr geöffnet hat, 
haben die Jugendlichen schon kennengelernt.

Wir Hauptamtlichen freuen uns auch sehr, 
dass wir eine engagierte Gruppe junger Tea-
merinnen und Teamer haben, die uns in der 
Konfi-Arbeit tatkräftig unterstützen.

Im Juli beginnt dann bereits die Kooperation 
mit den Kirchengemeinden in der Region: Zu-
sammen mit den Schwarzenbruckern werden 
wir uns mit dem Abendmahl vertraut machen. 
Beim Konfi-Tag in Rummelsberg und bei der 
Tour durch die Region kommen dann auch 
noch die Konfis aus Winkelhaid dazu. Und auf 
dem KonfiCamp in Wittenberg treffen wir mit 

KonfiCamp in Wittenberg
Elternabend im Rahmen der Kooperation in der Region

etwa 600 wei-
teren Konfis aus 
ganz Deutsch-
land zusammen. 

Wir sind schon 
alle sehr ge-
spannt, wie das 
werden wird!

Für die Eltern 
gibt es vor dem 
KonfiCamp noch 
einige wichti-
ge Informatio-
nen bei einem 
g e m ein s am e n 
K o n f i - E l t e r n -
abend für die ganze Region am 

 Donnerstag, dem 18. Juli um 19:00 Uhr  
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Barbara Thie

In Kooperation mit dem EBW laden wir Sie 
herzlich ein zum Vortrag

"Politische Entwicklungen rechts außen - 
und was das uns angeht"

  Mittwoch, 17. Juli um 19:30 Uhr 
 im Evangelischen Gemeindehaus, 
 Fischbacher Straße 6, Feucht

Referent: Martin Becher, Fachstelle Demo-
kratie und gesellschaftliches Miteinander der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern
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Baby- und Kinderkleidung in Moosbach
Elternbeirat engagiert sich zugunsten der Kita Haus Kunterbunt
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Familiengottesdienste eröffnen die Gemeindefeste
Kuchenspenden erbeten

Glaube, Gottesdienst und Gemeinschaft -  
Wir feiern in Feucht und Moosbach:

St. Jakob Feucht

  Samstag, 20. Juli ab 19 Uhr 
 Pavel Sandorfs Swing Ding Big-Band 
 im Kirchgarten

Freier Eintritt!
Der Aufbau dazu findet am Vormittag statt. 

Herzliche Einladung auch zum

  Familiengottesdienst am 
 Sonntag, 21. Juli um 10 Uhr 
 mit Kinderchor, Pfarrer Armin Kübler  
 und Team

Thema: "Kinder, wie die Zeit vergeht"

Wenn Sie gerne einen Kuchen für den Kaffee-
Stand backen, dann mailen oder rufen Sie Dia-
konin Jutta Meier an. Noch einfacher können 
Sie sich über den QR-Code in unsere Liste ein-
tragen.

E-Mail: jutta.meier1@elkb.de
Telefon: 09128 16738 oder 
 0160 4643010

Heilig Geist Moosbach

Herzliche Einladung zum

  Familiengottesdienst am 
 Sonntag, 28. Juli um 10 Uhr 
 im Kirchweih-Festzelt mit  
 Pfarrer Armin Kübler und Team

Thema: "Wasser ist Leben"

Im Anschluss daran feiern wir im Kirchgarten.

Zu einer gemeinsamen Sommerandacht in der 
Region laden wir ganz herzlich ein 

  am Sonntag, 1. September um 08:30 Uhr  
 auf der Wiese des Gemeindehauses  
 in Winkelhaid, Friedhofsweg

Bei schlechtem Wetter gehen wir in die Drei-
einigkeitskirche, Friedhofsweg 4.

Sommerandacht und Musik zum Monatsanfang
Eine besondere musikalische Ausgestaltung 
erwartet Sie beim RummelsbergPlus-Gottes-
dienst am

  am Sonntag, 1. September um 10:00 Uhr  
 in der Philippuskirche in Rummelsberg

Zu Gast bei der Musik zum Monatsanfang ist 
der japanischen Tubist Susumu Kakizoe.
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Seit vierzehn Jahren bereichert der Stöber-
laden das soziale Leben in Feucht. In den 
vom Markt Feucht zur Verfügung gestellten 
Räumlichkeiten in der Hauptstraße 35 können 
unter Trägerschaft der Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Feucht vor allem Menschen mit ge-
ringem Einkommen sehr günstig gebrauchte 
Kleidung, Kindersachen und Haushaltsgegen-
stände erstehen. Dank der vielen Spenderin-
nen und Spender aus Feucht und Umgebung, 
die gut erhaltene gebrauchte Sachen abge-
ben, ist das Angebot sehr umfangreich und 
vielfältig. 

Dies ermöglicht einem Team engagierter frei-
williger Helferinnen, die unentgeltlich viele 
Stunden ihrer Freizeit einbringen, den Laden 
im Herzen Feuchts an drei Tagen in der Woche 
zu öffnen und die ganze Arbeit im Hintergrund 
mit großem Engagement zu organisieren. 

Die Kundinnen und Kunden schätzen die At-
mosphäre eines richtigen Ladens, der zuneh-
mend auch ein Ort der Begegnung geworden 
ist. Sie erhalten einen Berechtigungsausweis 
und bei Bedarf eine umfassende Beratung 
über Sozialleistungen bei der Kirchlichen 

„Offen für alle“ - Probelauf ab 31. Juli
Einkauf im Stöberladen immer am letzten Mittwoch im Monat 

Allgemeinen Sozialarbeit der Diakonie Neu-
markt-Hersbruck-Altdorf im Gemeindehaus 
in der Fischbacher Straße 6. Termine gibt es 
nach telefonischer Vereinbarung unter 09151 
837735. 

Das Team der Ehrenamtlichen denkt über eine 
Änderung der Öffnung des Stöberladens nach 
und hat einen Probelauf beschlossen,  an dem 
an einem Tag im Monat alle Interessierten ein-
kaufen dürfen. 

Und zwar an den folgenden drei Terminen, 
mittwochs jeweils von 15 bis 18 Uhr:  

• 31. Juli

• 28. August

• 25. September

Nach den Erfahrungen dieser verkaufsoffenen 
Tage wird erneut darüber beraten. Es ist zu 
hoffen, dass viele Menschen dieses neue An-
gebot nutzen und damit dazu beitragen, den 
Verbrauch wertvoller Ressourcen auf unserer 
Erde zu verringern.

Roland Thie

Spielzeug und Bücher!

Aktuell benötigt der Stöberladen vorallem 
Spielwaren aller Art und Bücher für Kinder.

Warenannahme erfolgt immer montags 
von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
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Der Seniorenclub plant auch dieses Jahr wie-
der einen Ausflug. Die Busfahrt geht am

  Montag, 16. September

nach Heinzhof in den "Hirschpark".

Abfahrt:
09:45 Uhr Kirchweihplatz
10:00 Uhr neuer Friedhof

Fahrpreis pro Person: 15,00 €

Viele kennen die Gaststätte am Wildgehege 
bereits. Auf dem Weg dorthin besuchen wir 
noch eine Kirche. Im Anschluss an das Mittag-
essen besteht die Möglichkeit zu einer Füh-
rung am Gehege oder einem Spaziergang. Mit 
einem gemütlichen Zusammensein bei Musik 
lassen wir den Tag ausklingen.

Anmeldung erforderlich bis spätestens 

  26. August  

bei Heidi Hofbeck 
Telefon: 09128 5231

Ausflug Seniorenclub
Ziel: Hirschpark in Heinzhof

Die Evangeli-
sche Jugend im 
Dekanat Altdorf 
bietet jungen  
Erwachsenen ab 
18 Jahren eine  
S e g e l f r e i z e i t 
durch das Ijssel-
meer und Wat-
tenmeer an. Mit 
dem Zug von 
Nürnberg aus 
reist die Gruppe 
nach Enkhiuzen 
und legt von 
dort aus mit 
dem Segelschiff 
in unterschiedlichen Häfen der Niederlan-
de an. An Bord helfen alle mit, Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Es gibt Zeit für Spiele, 
Musik, Impulse, Landgänge und auch Bade-
stopps. Wir freuen uns auf alle, die sich mit 
aufs Wasser wagen.

 8. bis 15. September 
 Rückkehr am  Morgen des 16. September

Unterbringung: Mehrbett-Kojen

Leitung: Annabel Baumgardt, Miriam Stocker

Reisepreis: 450,00 € für Personen aus dem 
Landkreis Nürnberger Land (470 € für Andere)

Kontakt: 
Diakon Benedikt Vogt
Telefon: 09187 9674077
E-Mail: Benedikt.Vogt@elkb.de

Wind, Wellen und wir
Segelfreizeit für junge Erwachsene
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Liebe Gemeinde, 

durch die Landes-
stellenplanung ver-
ändert sich vieles in 
unserer Kirche. Als 
Region West sind die 
Gemeinden Schwar-
zenbruck, Rummels-
berg, Winkelhaid und 
Feucht verbunden 
und werden auch in 
Zukunft auf vielfälti-

ge Weise kooperieren. Bereits beim Konfikurs 
oder dem regionalen Tauffest wachsen wir zu-
sammen.  Teil dieser Veränderung ist ebenfalls 
die Umgestaltung meiner bisherigen halben 
Stelle als Jugendreferent in Schwarzenbruck. 
Pfarrerin Alexandra Dreher und ich waren uns 
einig, dass ein langsamer fließender Übergang 
für die Gemeinde und die Region zielführend 
ist. Daher verändern sich bereits seit längerem 
meine Aufgaben in kleinen Schritten hin zum 
Jugendreferent in der Region West. Das be-
deutet, ich bin nicht mehr alleinig in Schwar-
zenbruck, sondern vermehrt in allen vier 
Gemeinden tätig. Ich gestalte bereits jetzt ge-
meinsame Kinder-, Jugend- & Konfiaktionen 
der Region, wie die Mitarbeitendenfreizeit, 
Kinderbibeltage oder die Osternacht, welche 
im jährlichen Rhythmus den Ort wechselt. 

Neben der Durchführung von solchen An-
geboten liegt mein Schwerpunkt in Zukunft 
darin, junge Menschen in ihrem Ehrenamt zu 
begleiten und zu befähigen. Ich begleite im 
Alltag, Mitarbeitendenstammtische, Jugend-
treff- oder Kindergruppenteams bei der Pla-
nung und Durchführung eigener Projekte.  

Weiterhin verantworte ich mit unserer Ver-
waltungskraft in Altdorf Zuschüsse, Versiche-
rungen und Abrechnung von Angeboten, die 
Ehrenamtliche selbstständig gestalten. 

Ab dem 01.07.2024 bin ich zusätzlich zu mei-
ner halben Stelle als Dekanatsjugendreferent 
offiziell Jugendreferent in der Region West, 
obwohl ich durch den fließenden Übergang 
bereits dieser Aufgabe nachkomme. 

Projekte, Aktionen, Teams und vieles mehr 
hat sich und wird sich verändern, doch fest 
steht, ich bin in dieser und allen Gemeinden 
der Region für die Gestaltung der Kinder- und 
Jugendarbeit da und freue mich hier unsere 
Kirche zu gestalten.

Herzliche Grüße 

Jonas Makari (geb. Stahl)
Diakon, Jugendreferent in der Region

Stellenwechsel? Nein, Regionalisierung!
Ab 1. Juli: Diakon Jonas Makari Jugendreferent in der Region West
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Kontakt: Dekanatsjugendreferent Jonas Makari · Telefon:  0157 34892599  
E-Mail: jonas.stahl@elkb.de · Infos zu Aktionen: st-jakob-feucht.de/aktionen

        ej.feucht

Kinder- und Jugendarbeit

Unser Jugendcafé Elch freut sich auf Euch!

    Freitags ab 19:00 Uhr 
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Open Elch
für alle Jugendlichen ab 13 Jahre

Kontakt:  Sebastian Raum
Telefon: 0163 6711132

Regional-Stammtisch
der Evangelischen Jugend

 Donnerstag, 25. Juli um 19:00 Uhr 
 im Jugendcafé Elch 
 im Gemeindehaus Fischbacher Straße

Kontakt:  Jonas Makari 
Telefon: 0157 34892599

Die meisten Freizeiten und Bildungsangebote 
der Evang. Jugend im Dekanat Altdorf finden 
in Grafenbuch statt. Grafenbuch ist für uns 
deshalb auch „Heimat“ geworden. Zusammen 
mit den Dekanatsjugenden Hersbruck und 
Neumarkt sowie der Evangelischen Landju-
gend Alfeld, wollen wir diese Heimat erhalten 
und sie für unsere Veranstaltungen und Frei-
zeiten passend gestalten. 

Das Werkel-Wochenende bietet allen, die 
gerne handwerklich tätig sind und eine gute 
Gemeinschaft beim Werkeln suchen, eine pas-
sende Freizeit. Wir planen, werkeln und lassen 
den Abend gemeinschaftlich bei gutem Essen, 
Lagerfeuer und Andacht ausklingen.

Wann: 12. bis 14. Juli

Wo: Dekanatsjugendhaus Grafenbuch,
 92283 Lauterhofen

Wer:  Jugendliche ab der Konfirmation und  
 junge Erwachsene 

Kosten:  Keine Kosten!

Anmeldeschluss: 4. Juli 2024

Infos und Anmeldungen bei Dekanatsjugend-
referent Benedikt Vogt

Kontakt:
Telefon: 09187 9674077
E-Mail: benedikt.vogt@elkb.de

Werkeln in Grafenbuch
Dekanatsjugend gestaltet mit
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Weg-Gottesdienste markieren Übergang 
Feierlicher Abschluss in unseren Kindertagesstätten

Freitag, 19. Juli 19:00 Uhr Freitag, 19. Juli 19:00 Uhr 

Philippuskirche RummelsbergPhilippuskirche Rummelsberg

Mit Gottesdiensten unterschiedlicher Art be-
enden wir in unseren Krippen, Kindergärten 
und Horten das Kita-Jahr. 

Für viele Kinder bedeuten die Sommerferien 
auch den Übergang in einen neuen Lebens-
abschnitt: Krippenkinder wechseln in den 
Kindergarten, Vorschulkinder verlassen den 
Kindergarten und werden im September ein-
geschult und die Mädchen und Jungen der 4. 
Klassen verabschieden sich aus unseren Hor-
ten mit dem Wechsel an eine weiterführende 
Schule ganz aus der Einrichtung.

Wir begehen diese Segens- und Weg-Gottes-
dienste für die Kinder gemeinsam mit unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern:

  13. Juli um 09:30 Uhr  
 Kita St. Jakob   
 mit Pfarrer Roland Thie

  18. Juli um 15:00 Uhr  
 Hort St. Jakob  
 mit Diakonin Jutta Meier

  23. Juli um 17:30 Uhr  
 Kita Unterm Regenbogen 
 mit Diakonin Jutta Meier

  25. Juli um 14:30 Uhr  
 Ernestine-Melzer-Haus für Kinder 
 mit Pfarrerin Barbara Thie 

  25. Juli um 16:00 Uhr  
 Haus für Kinder Jakobs Turm 
 mit Pfarrerin Barbara Thie

  Kita Haus Kunterbunt 
 mit Pfarrer Armin Kübler
 Termin stand zum Redaktionsschluss 
 noch nicht fest.
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Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst
sonntags um 10:00 Uhr
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen im Gottesdienst in der  
Jakobskirche. Beim ersten Lied ziehen die Kinder dann zum Kindergottesdienst 
ins Mesnerhaus nebenan. Es sei denn, es wird sowieso ein Familiengottes-
dienst gefeiert. Oder es sind Ferien. Aber auch dann gibt es mit dem "KiGo to 
go" ein gottesdienstliches Angebot für Kinder.

Themenreihe "Wie bist du, Gott?"

7. Juli  Gott, bist du da? - Ich verstehe Gott nicht

14. Juli   Gott ist wie ein guter Vater

21. Juli  Familiengottesdienst am Gemeindefest in Feucht

28. Juli  Familiengottesdienst am Gemeindefest in Moosbach

Themenreihe "Noah" als KiGo to go

In den Sommerferien liegen in der Jakobskirche wechselnde Materialien für 
Kindergottesdienste zum Mitnehmen aus. 

Wir sehen uns dann wieder zum KiGo am 15. September!

Übrigens: 
Das Kindergottesdienst-Team sucht Verstärkung. Wer Lust und Zeit hat mitzu-
machen, setzt sich bitte mit Pfarrerin Barbara Thie in Verbindung. 
Kontakt:
Telefon: 09128 912935
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Gottesdienste für Kinder und Jugendliche

Taufgottesdienste in Feucht

Sonntag, 7. Juli
Pfarrer Armin Kübler

Samstag, 13. Juli
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 14. Juli
Pfarrerin Barbara Thie

Samstag, 3. August
Vikarin Monika Lucas

Samstag, 24. August
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 8. September
Vikarin Monika Lucas
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Sonntag, 7. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer  Armin Kübler

Sonntag, 14. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Barbara Thie

Sonntag, 21. Juii
8. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung zum Fami-
liengottesdienst am Gemeindefest um 10 Uhr in Feucht

Sonntag, 28. Juli
9. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest im 
Kirchweih-Zelt
Pfarrer Armin Kübler und Team

Sonntag, 4. August
10. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Vikarin Monika Lucas

Sonntag, 11. August
11. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst um 10 Uhr in Feucht

Sonntag, 18. August
12. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer  Armin Kübler

Sonntag, 25. August
13. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst um 10 Uhr in Feucht

Sonntag, 1. September
14. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Moosbach - Herzliche Einladung um 08:30 
Uhr zur Sommerandacht in Winkelhaid und um 10 Uhr zum 
Gottesdienst Plus in Rummelsberg

Seelsorgevertretung im August

5. bis 10. August
Diakon Michael Krah
Rummelsberg 30, 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 7240982 oder  
 0171 2766826 oder 

11. bis 18. August
Pfarrer Christoph Weißmann
Friedhofsweg 6, 90610 Winkelhaid
Telefon: 09187 92040

19. August bis 5. September
Pfarrer Armin Kübler
Büro: Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 14747
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Sonntag, 7. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Donnerstag, 11. Juli 19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 14. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Barbara Thie

Mittwoch, 17. Juli 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried-Seiler
Pfarrer Roland Thie

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Pfarrer Roland Thie

Sonntag, 21. Juli
8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest mit 
Einführung von Vanessa Grießhammer
Pfarrer Armin Kübler und Team

Sonntag, 28. Juli
9. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Feucht. Herzliche Einladung zum Familien-
gottesdienst am Gemeindefest um 10 Uhr im Kirchweih-Zelt in 
Moosbach

Sonntag, 4. August
10. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Vikarin Monika Lucas

Sonntag, 11. August
11. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst
Diakon Walter Pfeufer

Sonntag, 18. August
12. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Armin Kübler

Mittwoch, 21. August 15:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Gottfried-Seiler
Pfarrer Armin Kübler

16:30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 25. August
13. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Armin Kübler

Sonntag, 1. September
14. Sonntag nach Trinitatis

Kein Gottesdienst in Feucht - Herzliche Einladung um 08:30 Uhr 
zur Sommerandacht in Winkelhaid und um 10 Uhr zum "Rum-
melsbergPlus-Gottesdienst" (siehe Seite 11)

Gottesdienste in Feucht

https://www.st-jakob-feucht.de kirchengemeinde.feucht
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Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Koordination für alle Gruppen in Feucht: 
Bianca Herbst · Telefon: 0170 3287365

Montag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2023
Kontakt: Agnieszka Zywicki
Telefon: 0176 57224665

15:00 bis 17:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Ganna Gruber
Telefon: 0176 61868237

Dienstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 2. Halbjahr 2022
Kontakt: Tina Würth
Telefon: 0171 8002280

Mittwoch

14:00 bis 16:00 Uhr · 2. Halbjahr 2023
Kontakt: Jana Bouché
Telefon: 0176 21329801

Donnerstag

10:00 bis 12:00 Uhr · 1. Halbjahr 2022
Kontakt: Leonie Viehmann
Telefon: 0176 84216801

Freitag 

Babymassage (09:30 bis 10:30 Uhr) 
und Stillkaffee (10:30 bis 11:30 Uhr)
finden auf Anfrage statt 
Kontakt: Stefanie Dentler
Telefon: 0172 9325512

Eltern-Kind-Gruppen

Posaunenchor

Montag, 19:30 Uhr 
Leitung: Ralf Tochtermann 
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6

Jungbläserausbildung 
Kontakt: Amanda Sugar
Telefon: 0176 51506430
E-Mail: kirchenmusik.pc-feucht@elkb.de

Kinderchöre

Jakobienchen 
Kindergartenkinder
Montag, 16:30 bis 17:15 Uhr

Jakobienen 
Kinder der 1. und 2. Klasse
Montag, 17:30 bis 18:15 Uhr

Hummeln 
Kinder ab der 3. Klasse 
Montag, 18:30 bis 19:15 Uhr

Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Anna Waidhas
E-Mail: anna.waidhas@elkb.de

Kirchenchor

Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Gospelchor

Montag 19:30 bis 21:00 Uhr
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
Kontakt: Wolfram Wittekind
Telefon: 0178 4486755
E-Mail: wolfram.wittekind@elkb.de

Kirchenmusik
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Frauenkreis Feucht
Mittwoch, 17. Juli 19:00 Uhr
Besichtigung Hl. Geist Kirche und Som-
merfest mit dem Frauenkreis Moosbach. 
Beiträge für ein Buffet sind willkommen. 
Rückmeldungen wegen Fahrgemein-
schaften bitte bis 15. Juli.
Telefon: 09128 912935  
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Seniorenclub Feucht
Montag, 14:30 Uhr 
01.07. Geburtstagskaffee
08.07. Kaffeeklatsch
15.07. Spielenachmittag
22.07. Kärwa
29.07. - 08.09. Sommerpause
Gemeindehaus · Fischbacher Straße 6 
Kontakt: Heidi Hofbeck
Telefon: 09128 5231

Selbsthilfegruppe Depression
Mesnerhaus · Hauptstraße 58 
1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr
Kontakt: 09128 6409

Café für Trauernde
Mesnerhaus · Hauptstraße 58
1. Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr
Kontakt: Diakon Johannes Deyerl
Telefon: 09128 502397

Selbsthilfegruppe Kontaktabbruch
Rufen Sie bitte bei der Kontaktstelle 
Selbsthilfegruppen Nürnberger Land an.
Telefon: 09151 9084494

Bibelseminar
Seniorenzentrum · Am Zeidlerschloss
Mittwoch, 3. Juli, 19:30 Uhr
Im August findet kein Bibelseminar statt.
Kontakt: Pfarrer Roland Thie
Telefon: 09128 9251600

Feucht Moosbach

Frauenkreis Moosbach

Mittwoch, 17. Juli 19:00 Uhr
Gemeinsames Sommerfest mit dem 
Frauenkreis Feucht  
Hl. Geist Kirche Moosbach 
Kontakt: Monika Lang 
Telefon: 09128 6421 

Krabbelgruppe Moosbach

Gemeinderaum · Kirchenstraße 26  
Dienstag 10:00 bis 11:00 Uhr 
Kontakt: Eva Bogner 
Telefon: 0151 65169911

Wöchentliche Müttergebetskreise: 
mittwochs 8:30 Uhr bei Bettina Trompeter 
Fichtenstraße 6a · Telefon: 09128 728389

donnerstags 8:30 Uhr bei Doro Bohner 
Telefon: 0160 96035458
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Himmel und Hölle... was ist das eigentlich? 
Was sagen diese zwei Worte für dich aus? Ist 
es ein Faltspiel, ein Hüpfspiel, das man auf 
dem Pausenhof spielt, etwas Biblisches oder 
sogar etwas ganz anderes? 

Getrennt voneinander haben beide Begriffe 
viele verschiedene Bedeutungen und Verwen-
dungen. Manchmal begegnen sie uns im täg-
lichen Leben, manchmal nur zu besonderen 
Ereignissen. 

Schauen wir uns doch einmal an, was der Him-
mel überhaupt bedeutet. Das Wort „Himmel“ 
hat einige Bedeutungen. Zum einen ist der 
Himmel eine Bezeichnung für das Himmels-
zelt, also alles, was über unserer Erde zu sehen 
ist. Die Luft, die Atmosphäre, die Wolken die 

H wie Himmel und Hölle ...
Was in der Kirche passiert – von A bis Z

Sonne und bei Nacht das Weltall mit all seinen 
Sternen, Monden und Planeten. Der Himmel 
ist also etwas über uns, wie ein Dach, das uns 
umschließt. So bezeichnet man auch das Dach 
im Inneren eines Autos als Himmel. 

Im christlichen Glauben ist der Himmel ein 
Ort, an den die "guten" Menschen nach dem 
Tod kommen. Ein Ort, an dem man mit Gott 
und mit seinen Liebsten in Ewigkeit zusam-
men ist. Der Himmel steht für das Gute, für 
Gott. 

Wie stellst du dir den Himmel vor? Als einen 
schönen sonnigen Ort? Wissen kann es nie-
mand, unserer Vorstellungskraft sind keine 
Grenzen gesetzt.

Auch der Begriff der Hölle hat verschiedene 
Verwendungen. Bestimmt kennt jeder den 

"Der Himmel hat ein goldenes Tor und die Hölle ein schwarzes Loch."

"Ich denk sofort an rot und weiß."

"Ein Spiel, bei dem  man nicht die Hölle berühren darf.'"

"Farben - Hölle: schwarz/rot, Himmel: ist schön"

"Ich denke an Theater"
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Mit dem Evangelischen Bildungswerk Neu-
markt-Altdorf-Hersbruck waren über 40 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer unterwegs auf 
der Biennale in Venedig. „Stranieri Ovunque - 
Foreigners Everywhere“ - so der Titel und das 
Thema der diesjährigen 60. Internationalen 
Kunstausstellung. 

Im Rahmen der gemeinsamen Busreise be-
suchte die Reisegruppe, die von Lothar Deeg 
und Annette Scherer begleitet wurde, sowohl 
die Ausstellung in den Arsenalen als auch in 
den Giardini Pavillons. Ebenso wurden die Se-
henswürdigkeiten der Lagunenstadt im Rah-
men einer Stadtführung besichtigt. Erfüllt von 
den vielen eindrucksvollen Erlebnissen und 
schönen Begegnungen begab sich die Gruppe 
nach einem Zwischenstopp mit Stadtführung 
in Innsbruck wieder auf die Heimreise.

Annette Scherer

„Foreigners Everywhere“ 
Bildungsreise führte nach Venedig

Spruch wie: „Das ist die Hölle!“, „Das schmerzt 
wie die Hölle!“, „Es sind Höllenqualen!“ etc. 
Betrachten wir diese Sprüche, stellen wir 
schnell fest, die Hölle ist nichts Gutes, sie ist 
ein unschöner Ort, etwas Unangenehmes. 

Was Hortkinder über den Begriff denken und 
wie sie ihn in Verbindung mit dem Spiel brin-
gen, könnt ihr oben lesen.

Und eine Faltanleitung zum Finger-Papierspiel 
findet ihr hier abgedruckt.

Team Hort St. Jakob

"Der Himmel hat ein goldenes Tor und die Hölle ein schwarzes Loch."

"Ich denk sofort an rot und weiß."

"Ein Spiel, bei dem  man nicht die Hölle berühren darf.'"

"Farben - Hölle: schwarz/rot, Himmel: ist schön"

"Ich denke an Theater"
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Seit 8 Jahren arbeitet 
Andrea Griesmeier 
als nebenamtliche 
Kirchnerin mit 10 
Wochenstunden bei 
uns in der Kirchen-
gemeinde. Wie kam 
sie dazu und was 
macht eine Kirchne-
rin alles? Lesen Sie, 
was sie berichtet:

„Wenn ich die Kirche 
betrete, ist das für 
mich wie Nachhau-
se kommen – da ist 
mein Platz. Und dass 

das heute so ist, war für mich kein Zufall. Gott 
erhörte mein Gebet, als ich mich beruflich in 
einer sehr kritischen Situation befand. 35 Jah-
re lang war ich als Kinderkrankenschwester 
tätig, bis ich aus persönlichen Gründen ent-
schieden habe, diesen Beruf nicht länger aus-
zuüben. Zwei Wochen nach dieser schweren 
Entscheidung erfuhr ich von der Suche der 
Kirchengemeinde nach einer Mesnerin. Ich 
bewarb mich und es klappte – Gott sei Dank!

Die Arbeit als Kirchnerin ist anspruchsvoller als 
ich dachte und durch den Verlauf des Kirchen-
jahrs nie langweilig. Zu meinem Glück hatte 
ich eine sehr gute Einarbeitung durch den 
Vorgänger Rainer Döring. Wunderbar werde 
ich von einem Team mit Ehrenamtlichen, das 
zurzeit aus Edeltraud Bloß, Christa Darlapp, 
Saeid Ghaziyani, Heiner Grasser und Klaus 
Kastl besteht, unterstützt. Die Zusammen-
arbeit mit Ursula Schleif, die bei der kreativen 
Altargestaltung mitwirkt und mich vertritt, ist 
sehr bereichernd und mir immer eine Freude. 

„Gott erhörte mein Gebet“
Die Arbeit als Kirchnerin in unserer Kirchengemeinde

Nach der ersten Einarbeitungszeit besuchte 
ich den viertägigen Grundkurs für Kirchner*in-
nen des Gottesdienst-Instituts Nürnberg. 
Wichtige Inhalte waren dabei die Altarge-
staltung, der Umgang mit dem Kirchenraum, 
Dienstrecht und Kasualien. Besonders der 
Kontakt und Austausch zu anderen haupt-, 
neben- oder ehrenamtlichen Kirchner*innen 
hat mir dabei gut getan. 

Meine Arbeit ist für mich nicht einfach ein 
Job, sondern ich brauche dazu die Verbindung 
zur Kirche, zum Glauben und zur Gemeinde. 
Meine Tätigkeit dreht 
sich natürlich in ers-
ter Linie um den Got-
tesdienst und dessen 
Begleitung. Aber auch 
das Organisieren von 
Materialien, das Kir-
chengebäude und 
den Raum im Blick 
haben, für Ordnung 
sorgen und den Altar-
schmuck arrangieren, 
gehören dazu. Da-
bei ist selbständiges 
Arbeiten, Kreativität, 
Eigenverantwortung, 
die Organisation der 
Arbeitszeit und Ab-
läufe, Flexibilität, 
hohe Verbindlichkeit 
und Zuverlässigkeit 
gefragt. 

Mein eigener An-
spruch: Unsere Kirche 
soll für Besucher*in-
nen ein  freundlicher 
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Ort sein. Ich wünsche mir, dass sie sich will-
kommen fühlen und Ruhe finden. Die posi-
tiven Rückmeldungen der Gemeindeglieder 
und unserer Hauptamtlichen, mit welchen 
ich entspannt und unkompliziert zusammen-
arbeite, bestärken mich darin. 

Meine Lieblingsaufgabe ist der Kirchen-
schmuck. Dazu hole ich gerne Gottes Schöp-
fung aus der Natur in die Kirche und probiere 
das eine oder andere aus. Schön, wenn es ge-
lingt, die Inhalte von Predigten oder Gottes-
dienst-Themen am Altar widerzuspiegeln. So 
habe ich den Altar zum Familiengottesdienst 
am Faschingssonntag mit Diakonin Jutta 
Meier und dem Team des Ernestine-Melzer-
Hauses leicht, bunt, mit Luftballons und Luft-
schlangen dekoriert. Ich glaube nämlich, Gott 
hat Humor!

Vor und nach dem Gottesdienst genieße ich 
selbst die Ruhe in meiner Kirche."

Interview von Jutta Meier  
mit Andrea Griesmeier

Kirchenbesichtigungen
Kraftorte" für Feuchter Frauenkreis

„Kraftorte – Kraftworte – Kraftquellen“. Unter 
dieser Überschrift als Jahresthema hatte sich 
der Frauenkreis Feucht seit September 2023 
monatlich getroffen. Zu den einzelnen Veran-
staltungen gehörten auch verschiedene Kir-
chenbesichtigungen. So haben wir uns unsere 
Jakobskirche in Feucht und die neu gestaltete 
Christuskirche in Neumarkt genauer angese-
hen. 

Am 17. Juli besuchen wir um 19:00 Uhr nun zum 
Abschluss die Heilig Geist Kirche in Moosbach 
und freuen uns auf ein gemeinsames kleines 
Sommerfest mit dem Moosbacher Frauen-
kreis. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auf Seite 21.

Barbara Thie
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„Ich habe Respekt, aber mir wird nicht bange 
vor meiner neuen Aufgabe“, schätzte Pfarrer 
Harald Günthner bei seiner Einführung als 
neuer Pfarrer der Pfarrei Herz-Jesu seinen er-
weiterten Wirkungsbereich ein. 

Nachdem sein Vorgänger, Edwin Grötzner, aus 
gesundheitlichen Gründen um seinen Rück-
tritt, sowohl als Pfarrer von Feucht als auch als 
Leiter des Pfarrverbands Feucht - Schwarzen-
bruck gebeten hatte, übernahm Günthner dies 
bereits zum 1. April 2024 – zusätzlich zu seiner 
Tätigkeit als Pfarrer von Schwarzenbruck.

In einem feierlichen Gottesdienst wurde er 
von Dekan Dr. Karsten Junk in sein Amt ein-
geführt, der in seiner Predigt diese Herausfor-
derung mit der Pfingstbotschaft verknüpfte: 
„Trauen wir dem Heiligen Geist etwas zu – 
trauen wir ihm etwas zu, wenn sich die Zeiten 

„Mir wird nicht bange“
Einführung von Pfarrer Harald Günthner in Herz-Jesu

ändern! Öffnen wir unsere Herzen für ihn und 
hören wir nicht immer nur auf unsere eigenen 
Worte.“

Neben Bürgermeister Jörg Kotzur begrüßte 
auch die evangelische Pfarrerin Barbara Thie 
Günthner in der Marktgemeinde – mit einem 
besonderen Geschenk: „Die Glocken von St. 
Jakob haben zu Beginn des Gottesdienstes 
nach zweijährigem Stillstand erstmals wie-
der geläutet!“ Sie verband dies mit einem 
Dank dafür, dass die Glocken von Herz-Jesu 
während der Bauzeit an dem instabilen Turm 
auch die evangelischen Gläubigen zum Got-
tesdienst gerufen hatten. „Freuen wir uns, 
dass sie ab jetzt wieder miteinander klingen“, 
schloss Thie. 

Kerstin Weickert

Auf dem Foto (v.l.): Pastoralreferent Bruder Vinzenz Bittner, Dekan Dr. Karsten Junk, Pfarrkurat Edwin Grötz-
ner, Pfarrer Harald Günthner, Pfarrvikar Carsten Cunardt und Ministrant*innen.
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Freuen Sie sich darauf, nach kühlem und re-
genreichem Wetter endlich wieder draußen 
die Abende zu genießen? 

Sonnenglas® ist eine Fair Trade Solarleuchte 
aus Glas, die wie keine andere Sonnenenergie 
in warmes, helles Licht verwandelt und auf 
verschiedene Arten leuchtet. 

Das Herzstück SOMO Sonnenmodul ist ein 
leistungsstarkes und vielseitig solarbetrie-
benes Licht im Taschenformat für unterwegs 
bzw. im Sonnenglas® eine ideale Lichtquelle 
für die Terrasse, den Garten oder Balkon. 

Die Sonnengläser werden in Südafrika von 
Menschen aus benachteiligten Gemeinden 
hergestellt. Die Jugendarbeitslosigkeit kann 
durch diese nachhaltige Technologie verbes-
sert werden. 

In Afrika sind normalerweise Kerosinlampen 
und Kerzen weit verbreitet. Sie sind nicht nur 
kostspielig, da sie ständig nachgefüllt wer-

Hallo Sonnenschein!
Umweltfreundliches Licht für Garten oder Balkon

den müssen, sondern verursachen oft tödli-
che Brände. Sonnenglas® bietet eine sichere, 
umweltfreundliche und langfristig günstigere 
Alternative.

Übrigens: Geben Sie dem Glas immer wieder 
ein neues Aussehen, bestücken Sie es mit Ur-
laubsandenken oder Naturmaterialien je nach 
Jahreszeit. Wir zeigen Ihnen gerne die Later-
nen in den beiden unterschiedlichen Ausfüh-
rungen.

Edda Kresin

Öffnungszeiten:
Montag  14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  10:00 - 14:00 Uhr 
Samstag    9:30 - 13:00 Uhr

Der Faire Jakob Feucht    fairer_jakob

Ferien-Öffnungszeiten
In der Urlaubszeit vom 5. bis 30. August ist 
der Faire Jakob mittwochs und samstags 
von 10:00 bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet.
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Silberne Konfirmation

Sechs Jubilare aus dem Jahrgang 1998 und 
acht aus dem Jahrgang 1999 feierten gut ge-
launt ihre Silberne Konfirmation in St. Jakob 
zusammen mit Pfarrer Armin Kübler und der 
ganzen Gemeinde. 

Gegenstand der Predigt war die Geschichte 
der Bekehrung und Taufe des Kämmerers aus 
Äthiopien durch Philippus aus der Apostelge-
schichte. Es ging um seine vorbildliche Hal-
tung als Suchender und um die vorbildliche 
Bereitschaft des Philippus, sich von Gott ge-
brauchen zu lassen. Danach wurde den Jubila-
ren die Urkunde überreicht und sie bekamen 
einen besonderen Segen mit auf ihren Weg. 
Die Feier des Heiligen Abendmahls schloss 
sich an. 

Die beiden Gruppenbilder konnten bei herr-
lichem Sonnenschein gemacht werden, bevor 
es zum gemeinsamen Essen in die Gasthäuser 
ging.

Armin Kübler 

Öffnungszeiten Pfarramt
Änderungen in den Sommerferien

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten des 
Pfarramts in den Sommerferien:

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Dienstag geschlossen.

Gemeindebrief austragen
Wir suchen Austräger*innen für unseren 
monatlichen Gemeindebrief in den folgen-
den Straßen in Feucht:

• Ab sofort: Sonnenstraße und Stern-
straße (ca. 50 Haushalte) 

• Ab September: Friedrich-Stoer-Straße 
(ca. 60 Haushalte)

Bei Interesse bitte im Pfarramt melden: 
Telefon 09128 3395 oder E-Mail pfarramt.
feucht@elkb.de.

Herzlichen Dank!
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Jubilare feiern nach 2 Jahren wieder in St. Jakob
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„BeGEISTert wie Fußballfans“
Pfingst-Gottesdienst entfacht Jünger für Jesus Christus

Achtsam und mit Freude den Ball gemeinsam 
im Spiel zu halten, das versuchten die zahl-
reichen Gottesdienstbesucher*innen, die  am 
Pfingstmontag zur ökumenischen Kirche im 
Grünen am Brückkanal gekommen waren. 

Mit einem Fußball kickende Konfis und Kinder 
und die vom Posaunenchor gespielten Klänge 
der Eurovisions-Melodie hatte alle schon ein-
gestimmt auf das Motto des Gottesdienstes 
„BeGEISTert wie Fußballfans“. 

In ihrer gemeinsam gehaltenen Predigt ver-
glichen Pfarrvikar Carsten Cunardt und Pfar-
rerin Barbara Thie dann die Begeisterung von 
Fußballfans mit der der Jüngerschar, die an 
Pfingsten mit dem Heiligen Geist beschenkt 

wurde und daraufhin ohne Angst in die Welt 
hinauslief, um begeistert von Jesus Christus 
zu erzählen. 

Am Geburtstag der Kirche luden die beiden 
dazu ein, von der neu entfachten Fußball-
begeisterung vieler Menschen zu lernen und 
ähnlich selbstbewusst, leidenschaftlich und 
ansteckend von unserem Glauben zu erzäh-
len, der uns erfüllt und trägt, antreibt und be-
wegt.

Barbara Thie
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Unterschiedlich-Sein bereichert das Leben
Versöhnungs-Gleichnis beim Gottesdienst zu Feuchter Kulturtagen

Gebannt verfolgten nicht nur die Kinder das 
Anspiel beim Ökumenischen Gottesdienst im 
Rahmen der Feuchter Kunst- und Kulturtage 
„Feucht kann Kultur“ im Garten des Zeidler-
schlosses. Julia Beyer, Nele Pfeufer und Lydia 
Witzschas aus dem Kindergottesdienst-Team 
spielten das Gleichnis vom verlorenen Sohn 
eindrucksvoll mit Obst und Gemüse als Spiel-
figuren. Mit dieser Geschichte veranschau-
lichte Jesus, dass Gott wie ein barmherziger 
Vater ist, der auf die unterschiedlichen Be-
dürfnisse seiner Kinder eingeht. In ihrer An-
sprache zeigte Pfarrerin Barbara Thie auf, 
dass Unterschiedlich-Sein das Zusammen-
leben bereichern kann, wie es z. B. auch an 
den vielfältigen Beiträgen zu FkK im Bereich 
Musik, Malerei und Kulinarik erlebbar war. 
Unterschiedlich-Sein macht das Leben aber 
auch manchmal schwer. Jesus lässt in seinem 
Gleichnis offen, ob die beiden Brüder wieder 
einen Zugang zueinander finden. 

Aber Zusammenleben kann gelingen und Mit-
einander-Feiern ist möglich, wenn Menschen 
aufeinander zugehen, einander respektvoll 
und wertschätzend begegnen, gegenseitig 
aus ihrem Leben und von ihren Träumen er-
zählen, bereit sind zu Versöhnung und dankbar 
werden für die unterschiedlichen Fähigkeiten 
und Erfahrungen, die sie einbringen können, 
um Aufgaben gemeinsam zu bewältigen. 

Freude an der Vielfalt vermittelten auch der 
Kinderchor unter der Leitung von Anna Waid-
has, der Posaunenchor mit Obfrau Amanda 
Sugar, Gottfried Büttner am Keyboard und die 
sangeskräftige Gemeinde. Mit dem Fürbitten-
gebet rundete Pfarrvikar Carsten Cunardt den 
Gottesdienst ab.  

Barbara Thie
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Diakonisches Werk der Dekanatsbezir-
ke Altdorf-Hersbruck-Neumarkt e. V.

Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck 
Telefon: 09151 8377-27
Fax: 09151 8377-30 
E-Mail: ramona.rupp@diakonie-ahn.de
Internet: www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familienberatung

Treuturmgasse 2 · 90518 Altdorf  
Telefon: 09187 1737

Suchtberatung

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 7897 

Freundeskreis Feucht  
für Suchtkrankenhilfe

Telefon:  0911 837154 oder 01590 
5409809

Beratungsstelle  
für seelische Gesundheit

Türkeistraße 11 · 90518 Altdorf 
Telefon: 09187 906542

Telefonseelsorge

Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Fachstelle für pflegende Angehörige

Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46 · 90592 Schwarzenbruck
Telefon: 09128 502371 oder 0151 12504981
E-Mail:  
fachstelle-pflegende@rummelsberger.net
Sprechstunden in Feucht: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr  
und nach Vereinbarung  
Seniorenzentrum Gottfried Seiler 
Zeidlersiedlung 60

Rummelsberger Hospizarbeit 

Sterbebegleitung 
Telefon: 0175 1624514

Diakoniestation
Begleitende Soziale Dienste 
für kranke und alte Menschen
Altdorfer Straße 5 - 7
Schwester Sandra Roßner
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,  
10:00 bis 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 09128 739090 · Fax: 09128 739099
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Am Zeidlerschloss

Altdorfer Straße 5 - 7  
Hausleitung: Andrea Golz
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag, 11:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 739094 · Fax: 09128 739098
Pflegenotruf: 0171 8607827

Seniorenzentrum Gottfried Seiler

Zeidlersiedlung 60
Einrichtungsleiterin: Kathrin Eibisch
Telefon: 09128 5074020 · Fax: 50740241

Seniorenmittagstisch der  
Caritas-Sozialstation  
Feucht/Schwarzenbruck e. V. 

Schmackhaftes, abwechslungsreiches  
Mittagessen in gemütlicher Atmosphäre
jeden Freitag um 12:00 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Anmeldung Montag bis Freitag  
von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 09128 923440

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Feucht
Ausgabe: 
Dienstag um 15:00 Uhr und  
Samstag um 13:00 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum · Untere Kellerstraße 8 
Dienstag ab 14:15 Uhr Kaffeetrinken
Info bei Erika Sichert · Telefon 09128 6389 
oder Karin Koch · Telefon: 09187 904144
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Krebspunkt 
Beratungsstelle für Menschen mit 
Tumorerkrankungen und Angehörige
Terminvereinbarung von Dienstag bis  
Freitag zwischen 09:00  und 13:00 Uhr
Telefon: 09151 8377-33
E-Mail: krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA)

Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis  
Donnerstag zwischen 09:00 und 12:00 Uhr  
Telefon: 09151 8377-35
E-Mail: kasa@diakonie-nah.de
Mittwoch und Donnerstag  
von 08:30 bis 12:30 Uhr  
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Gemeindehaus Fischbacher Straße 6

Stöberladen

Hauptstraße 35 · 90537 Feucht 
Telefon: 0151 54021637
E-Mail: 
stoeberladen.stjakob-feucht@elkb.de
Warenannahme: 
Montag 15:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Kundenkarten sind bei der KASA erhältlich 
unter Telefon: 09128 724800

Treffpunkt für Alleinerziehende -  
Nürnberger Land Süd

Sonntag, 21. Juli, 15 - 17 Uhr 
Diakonin Claudia Brunner-Arnds 
Telefon: 0157 88174147 
E-Mail: Kasa@diakonie-nah.de 
Treffpunkt: Ernestine-Melzer-Haus,  
Tannensteig 1, Feucht. 
Für Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander - Füreinander
Mesnerhaus · Hauptstraße 58  
(Eingang Kirchhof)
Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 17 Uhr 
telefonisch unter 0151 18647574 oder per  
E-Mail an nachbarschaftshilfe.stjakob-
feucht@elkb.de
Für Anfragen und Information über die 
Arbeit der Nachbarschaftshilfe ist das 
Büro jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 10 bis 12 Uhr besetzt.  
Kostenabrechnungen der Mitarbeitenden 
können auch in den Briefkasten des Pfarr-
amtes in der Hauptsttraße 64 geworfen 
werden.  
Der Unkostenbeitrag für den Helferein-
satz beträgt 5 Euro.

Das Team der Nachbarschaftshilfe benö-
tigt dringend Unterstützung. Wenn Sie 
Interesse haben, freuen wir uns, wenn 
Sie mit uns Kontakt aufnehmen!



34 | Freud und Leid

Bestattungen

Spenglerei:
Ausführung sämtlicher Verblechungen an 
Gaupen-Kaminen-Blechdächern-Attikas

Garagendachsanierung • Balkonsanierung  
Trapezblechdächer

Ludwig-Thoma-Straße 3 • 90537 Feucht

Tel. 09128 12901 • Fax: 16401 • www.strobel-r.de

Meisterbetrieb

R O L A N DR O L A N D
              S T R O B E LS T R O B E L

Dachdeckerei: 
Neueindeckung-Umdeckung-Reparatur
für Betondachsteine und Tonziegel

Hauptstraße 60 • 90537 Feucht • Tel. 09128 3478
 info@schuh-hommel.de
Öffnungszeit: Montag - Freitag   9 - 18:30 Uhr
                           Samstag     9 - 16:00 Uhr

Telefon: 09128920532

www.buchhandlungkuhn.de
buchhandlungkuhn@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  9 - 18 Uhr
Samstag  9 - 13 Uhr

Hauptstraße 20
90537 Feucht

Fax: 09128 920534

Bei uns finden Sie Bibeln,
Gesangbücher und religiöse Literatur.
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Kindertagesstätte St. Jakob

Nerrether Weg 2
Telefon: 09128 2776 · Fax: 09128 724177
E-Mail: kita.stjakob-feucht@elkb.de
www.e-kita.de/kita-stjakob
Leitung: Aylin Türkyilmaz

Kinderhort St. Jakob

Schulstraße 3 
Telefon: 09128 7033972 · Fax: 09128 7033974 
E-Mail: hort.stjakob-feucht@elkb.de 
www.hort-stjakob.e-kita.de 
Leitung: Helga Beier 

Haus für Kinder Jakobs Turm

Altdorfer Straße 51
Telefon: 09128 5074590 · Fax: 09128 5074589
Telefon Bereich Krippe: 09128 5074586
Telefon Bereich Kindergarten: 09128 5074587
Telefon Bereich Hort: 09128 5074588
E-Mail: kita.jakobs-turm-feucht@elkb.de
www.haus-fuer-kinder-jakobs-turm.e-kita.de
Leitung: Daniela Meier

Ernestine-Melzer-Haus für Kinder

Tannensteig 1 
Telefon: 09128 7240818 
Telefon Bereich Krippe: 09128 7240920
Telefon Bereich Hort: 09128 7240952
E-Mail: kita.emh-feucht@elkb.de
www.ernestine-melzer-haus.e-kita.de
Leitung: Sabine Rummel

Kindertagesstätte Unterm Regenbogen

Fischbacher Straße 4
Telefon: 09128 13770 · Fax: 09128 723834
E-Mail:  
kita.unterm-regenbogen-feucht@elkb.de
www.kita-unterm-regenbogen-feucht.e-kita.de
Leitung: Sabine Fischer 

Haus Kunterbunt für Kinder in Moosbach

Teichstraße 2
Telefon Kita: 09128 13611 · Fax: 09128 724379 
E-Mail: 
kita.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
Telefon Hort: 09128 7241050 · Fax: 724379
E-Mail:  
hort.haus-kunterbunt-moosbach@elkb.de
www.kita-haus-kunterbunt.e-kita.de 
Leitung: Petra Aulinger 

Kindergartenplatz per Mausklick 

Modern, einfach und unbürokratisch – die Vergabe von Betreuungsplätzen in Feucht erfolgt 
über „Little Bird“, das Portal für Kinderbetreuung des Marktes Feucht.

Sie können sich auf www.little-bird.de/feucht über die Kindertageseinrichtungen aller Trä-
ger, deren Öffnungszeiten und pädagogische Angebote informieren und, nach kostenfreier 
Registrierung und Anmeldung, Platzanfragen an die gewünschte Einrichtung stellen – auch 
an mehrere parallel.

Verwaltung der Kindertagesstätten

Vanessa Grießhammer
Hauptstraße 64 
Telefon: 09128 9251601 · Fax: 09128 14250  
E-Mail: kita.verwaltung.feucht@elkb.de
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Bankverbindungen

Spendenkonten
Sparkasse Nürnberg
IBAN DE69 7605 0101 0578 0030 71   
Raiffeisenbank im Nürnberger Land eG
IBAN DE90 7606 1482 0004 1172 12

Evang. Gemeindeverein Feucht e. V.  
Spendenkonto und Mitgliedsbeiträge 
Evangelische Bank eG
IBAN DE52 5206 0410 0003 5010 60 

Pfarrer Roland Thie 
Hauptstraße 64
Telefon: 09128 9251600 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: roland.thie@elkb.de 

Pfarrerin Barbara Thie 
Hauptstraße 64  
Telefon: 09128 912935 · Fax: 09128 14250   
E-Mail: iris-barbara.thie@elkb.de

Pfarrer Armin Kübler
Büro: Altdorfer Straße 51 
Telefon: 09128 14747 · Fax: 09128 14250 
E-Mail: armin.kuebler@elkb.de

Diakonin Jutta Meier
Fischbacher Straße 6 · Fax: 09128 723118 
Telefon: 09128 16738 oder 0160 4643010
E-Mail: jutta.meier1@elkb.de

Vikarin Monika Lucas
Ulmenstraße 32
Telefon: 01575 4090036
E-Mail: monika.lucas@elkb.de

Diakon Jonas Makari
Telefon: 0157 34892599
E-Mail: jonas.stahl@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Feucht

Hauptstraße 64 · 90537 Feucht
Telefon:  09128 3395 
Fax:  09128 14250
E-Mail:  pfarramt.feucht@elkb.de 
Internet:  www.st-jakob-feucht.de

Öffnungszeiten Pfarramt:

Montag 09:30 bis 12:00 Uhr 
 14:30 bis 17:00 Uhr 
Dienstag geschlossen
Mittwoch 09:30 bis  12:00 Uhr
Donnerstag 09:30 bis 12:00 Uhr 
 15:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:30 bis  12:00 Uhr 

Sekretärinnen

Claudia Windisch · Telefon: 09128 9251603 
E-Mail: claudia.windisch@elkb.de

Amanda Sugar · Telefon: 09128 92516 04 
E-Mail: amanda.sugar@elkb.de

Angelika Becker · Telefon: 09128 3395
E-Mail: angelika.becker@elkb.de

Kirchnerin in St. Jakob

Andrea Griesmeier-Rauschenbach 
Telefon: 09128 5050055
E-Mail: andrea.griesmeier-rauschenbach@elkb.de

Hausmeister in Feucht

Lothar Monse · Telefon: 09128 9251602 
E-Mail: hans-lothar.monse@elkb.de

Frank Honig · Telefon: 0179 4657249 
E-Mail: frank.honig@elkb.de 

Hausmeisterin in Moosbach

Elke Bott · Telefon: 09128 14989

Örtlicher Datenschutzbeauftragter: Hans-Dieter Vogt · E-Mail: datenschutz.verbund4@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands

Martin Pudelko
Buchenstraße 12 · Telefon: 09128 5926


